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Ersatzteilverfügbarkeit steigern:  
nur mehr Bestand reicht nicht 
 
Eine ausgezeichnete Lieferfähigkeit von Ersatzteilen bindet Kunden im After 
Sales. Das setzt allerdings eine hohe Ersatzteilverfügbarkeit voraus. Die sollte 

deshalb unabhängig von Teile-Bedarfen für die Produktion sein. Denn sonst 

verhindert die Bedarfskonkurrenz um Teile nicht nur Transparenz. Die kostet 
außerdem intern Personal und Nerven.  

 
Klar ist aber auch: 

dabei gewinnt in der Regel die Produktion 
 

Schon, weil es sich um deren geplante Bedarfe handelt. Und auch Lieferanten 
als verlängerte Werkbank werden oft und unnötigerweise in Anspruch genom-

men. 
 

Doch warum sollte Ihre Ersatzteilverfügbarkeit darunter leiden? 
 

Strukturänderungen,  
damit Detail-Optimierungen kein Stückwerk bleiben 

 

Einer mäßigen Teile-Verfügbarkeit begegnen nicht wenige Anbieter mit Termin-
Jägern. Es soll sogar passieren, dass Komponenten aus der laufenden Montage 

ausgebaut werden. 
 

Doch das können keine ernst zu nehmenden Lösungen sein. So lange Produk-
tion und After Sales Service auf den gleichen Bestand zugreifen, so lange wird 

eine Bedarfskonkurrenz bestehen. 
 

Diesen Streit um zu geringe Bestände an einzelnen Teilen können Sie aller-
dings nicht pauschal durch eine Erhöhung des Bestands erledigen. Denn die 

Arbeitsweisen von Produktions- und Ersatzteil-Disposition unterscheiden sich 
grundlegend. Da hilft es wenig, einfach nur den Druck auf die Disponenten zu 
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erhöhen. Schließlich können Sie ein Einzelteil entweder auf Basis einer Ver-
triebs- und Produktionsplanung disponieren. 

 
Oder aber, Sie nutzen Vergangenheitswerte für die Ersatzteil-Bedarfe. Nur 

eben kaum beides gleichzeitig. 
 

Aus diesem Dilemma gibt es einen Ausweg: Die Implementierung eines eigen-
ständigen Ersatzteillagers. Denn dann sind die Bedarfe sauber voneinander ge-

trennt. Was bleibt sind Benachschubungen des Ersatzteillagers aus dem Pro-
duktionslager. Wann diese durch das Produktionslager befriedigt werden, kann 

in einem eigenständigen SLA (Service-Level Agreement) vereinbart werden. 
 

Doch zunächst ein Schritt zurück: 

 

 
 
Warum überhaupt der Fokus auf die Ersatzteilverfügbarkeit? 

 

 
Speziell die Ersatzteilverfügbarkeit bindet Kunden 
 

Kunden verlangen nach ununterbrochener Maschinenlaufzeit. Schon Wartun-
gen sind deshalb unerwünscht und müssen oft in der Nacht oder am Wochen-

ende stattfinden. Unerwartete Reparaturen stellen erst recht eine massive  
Störung der Produktion dar. 

 

https://no-stop.de/service-level-agreements-im-aftermarket/?utm_source=pdf_ersatzteilverfuegbarkeit
https://no-stop.de/wp-content/uploads/2020/01/Ersatzteilverfuegbarkeit-bindet-Kunden.png?utm_source=pdf_ersatzteilverfuegbarkeit
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Und deshalb lässt sich nur durch eine hohe Verfügbarkeit Ihrer Ersatzteile 
diese Stillstandszeit minimieren.  

 
Daher entsteht bei Reparaturen schnell ein hoher Druck auf jeden Ersatzteil-

Lieferanten. Ebenso, wie die Erwartung einer sofortigen Verfügbarkeit. Dabei 
lassen wir die juristischen Anforderungen an die Ersatzteilverfügbarkeit hier 

bewusst außen vor. 
 

 
Reparatur-Durchlaufzeit oft durch Ersatzteilverfügbarkeit determiniert 
 

 
 

Bedarfskonkurrenz mit Sekundärbedarfen aus Fertigung entflechten 

 
Etliche Unternehmen versorgen den Ersatzteilmarkt aus dem Produktionslager. 

Die Kern-Idee eines einzigen Lagers sowohl für Ersatzteile wie auch Produkti-
ons-Komponenten ist einfach: 

 
Bei unregelmäßigen Bedarfen erlaubt eine gemeinsame Verbrauchsstatistik 

häufiger den Griff in ein gefülltes Lagerfach. Außerdem kommen operative 
Überlegungen hinzu, wie 

• in der Aufbau-Organisation eine einzige Lager-Organisation, 
• keine internen Umlagerungen von einem ins andere Lager, 

• nur einmal die Pflege von Stammdaten, 
• lediglich eine Teile-Disposition. 

Solche Überlegungen wiegen um so gewichtiger, je kleiner die Seriengröße der 
Maschinen und Anlage ist. 

 

 
  

https://no-stop.de/verfuegbarkeit-messen-von-ersatzteilen/?utm_source=pdf_ersatzteilverfuegbarkeit
https://no-stop.de/stammdatenpflege-von-ersatzteilen/?utm_source=pdf_ersatzteilverfuegbarkeit
https://no-stop.de/ersatzteil-disposition_1/?utm_source=pdf_ersatzteilverfuegbarkeit
https://no-stop.de/wp-content/uploads/2020/01/Reparatur-Duchlaufzeit-auch-von-Ersatzteilverfuegbarkeit-betroffen.png?utm_source=pdf_ersatzteilverfuegbarkeit
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Teile-Disposition für Produktionsbedarfe 
 

Die meisten Serien-Fertiger planen ihren Vertrieb Monate im voraus. Aus die-
sem Vertriebsplan wird dann ein Produktionsplan abgeleitet. Aus diesem er-

zeugt der MRP anschließend Planbedarfe für Komponenten. Um die Lieferzeit 
der Komponenten zu berücksichtigen, benutzt die Disposition damit die Be-

darfe, die oft Monate in der Zukunft liegen. Außerdem wird die Ungenauigkeit 
zwischen Plan und vertrieblicher Wirklichkeit durch Sicherheitsbestände abge-

bildet. Alle diese Informationen finden sich sichtbar auf der Zeitachse des ERP 
wieder. 

 
Lediglich für C-Teile arbeitet auch die Produktion oft mit Vergangenheitswer-

ten. Und sei es nur, dass die Kanban-Behälter auf der Basis der Vergangenheit 

ausgelegt werden. 
 

 
 

Wie wäre es, wenn Sie Ihre Ersatzteil-Verfügbarkeit steigern 
Ein Workshop "Verfügbarkeit" hilft Ihnen dabei, schnell behebbare 

Verfügbarkeitslücken zu identifizieren 
 

 
 

Ersatzteil-Disposition arbeitet meist mit historischen Bedarfen 
 

Reparaturen kündigen sich nur selten an. Das werden auch Verfahren mit dem 
Term Predictive nur wenig ändern. Wenig wissenschaftlich ausgedrückt lautet 

das Motto: 

 
es wird ungefähr so weitergehen, wie bisher 

 
Diese Methode erzwingt Sicherheitsbestände. Auch und gerade für Ersatzteile, 

die nur selten gehen. Denn kein Kunde will warten (s.o.). Als Maß für die Ver-
lässlichkeit der Fortschreibung der Vergangenheit gelten 

• Gängigkeit 
• Ersetzungen und der Lebenszyklus 

• ggf. die Maschinenpopulation 
und 

• Mengen-Variation. 

https://no-stop.de/c-teile-management-in-der-ersatzteillogistik/?utm_source=pdf_ersatzteilverfuegbarkeit
https://no-stop.de/ersatzteil-verfuegbarkeit-im-workshop-erhoehen/?utm_source=pdf_ersatzteilverfuegbarkeit
https://no-stop.de/predictive-maintenance-vereinfacht-ersatzteillogistik/?utm_source=pdf_ersatzteilverfuegbarkeit
https://no-stop.de/ersatzteile_klassifizieren/?utm_source=pdf_ersatzteilverfuegbarkeit
https://no-stop.de/lebenszyklus-von-ersatzteilen/?utm_source=pdf_ersatzteilverfuegbarkeit
https://no-stop.de/life-cycle-management-ersatzteile-nach-eop/?utm_source=pdf_ersatzteilverfuegbarkeit
https://no-stop.de/after-sales-nutzt-maschinenpopulation/?utm_source=pdf_ersatzteilverfuegbarkeit
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Der Regelkreis der Ersatzteilverfügbarkeit sorgt für kontinuierliche  

Verbesserung 
 

 
 

Bedarf für Fertigungsaufträge vs. Reparatur-Bedarf 
 

Die Idee einer Verfügbarkeitsprüfung entspringt einer Momentbetrachtung: 
 

Ist zum Zeitpunkt des Kundenbedarfs 
für Ersatzteile genug frei verfügbarer Bestand vorhanden? 

 

Denn nur bei Ersatzteilverfügbarkeit können Sie dem Kunden einen Lieferter-
min nennen. Doch das ist nur die halbe Wahrheit. Denn der Sekundär-Bedarf 

für Fertigungsaufträge liegt möglicherweise in naher Zukunft. Zum Zeitpunkt 
Ihrer Prüfung ist der Bestand zwar für die Fertigung geplant. Doch ohne Frei-

gabe des Fertigungsauftrags ist ein solcher Bestand in der Regel noch frei ver-
fügbar. 

 

https://no-stop.de/verfuegbarkeit-messen-von-ersatzteilen/?utm_source=pdf_ersatzteilverfuegbarkeit
https://no-stop.de/wp-content/uploads/2021/11/Regelkreis-der-Ersatzteilverfuegbarkeit-20211121.jpg?utm_source=pdf_ersatzteilverfuegbarkeit
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Also erfolgt eine manuelle Prüfung, ob dieser Bestand entnommen werden 
darf. Sonst winkt die Verschiebung des Fertigungsauftrags. Dieser Bedarfskon-

flikt lässt sich nur durch immer ausreichenden Bestand lösen. Jetzt ist "nur 
noch" zu definieren, was ausreichender Bestand sein könnte. 

 
Sie mögen ahnen: 

die Verfahren der Ersatzteil-Disposition und der Produktions-Disposition 
passen nur sehr bedingt zusammen 

 
Das hat Auswirkungen beim Abgleich von Beständen und Bedarfen. Und um die 

negativen Effekte zu reduzieren, kann es Sinn machen, das Ersatzteillager se-
parat aufzustellen. Das vereinfacht auch den Einsatz der Ersatzteil-Prognose. 

Denn nun lassen sich geplante Nachfrage und reale Kundenaufträge konkret in 

der Bestandsprognose abbilden. 
 

 
 

Ersatzteilverfügbarkeit wird verfälscht durch geplante Wartung 
 

Die Bedarfskonkurrenz für Ersatzteile kann aber auch innerhalb eines Ersatz-
teillagers auftreten. Das gilt nicht nur für zeitgleich eintreffende Kundenauf-

träge. Denn bei Aufträgen auf Termin kann sie ebenfalls auftreten. Den Klassi-
ker stellen geplante Wartungen dar. Weil sich die Termine bei vernünftiger Pla-

nung absehen lassen, können Händler und Niederlassungen mit Vorlauf bestel-
len. Von Ersatzteillägern sind solche Aufträge zur Bereitstellung mit Vorlauf 

gern gesehen. Denn dadurch können sie Auftragslücken füllen. Das verstetigt 
damit die Personalplanung. 

 

 
 

Wartungskits ermöglichen Zusatz-Bestände 
 

Durch das Bilden von Kits kann das Ersatzteilmanagement Bestand aufbauen. 
Dieser Bestand ist entkoppelt von ad-hoc-Bedarfen für Reparaturen. Das gilt 

selbst dann, wenn es um die gleichen Teile geht. Denn durch die Nutzung ei-
genständiger Artikelnummern für die Kits besteht nur implizit ein zusätzlicher 

Bestand der Komponenten. Das muss man allerdings wissen. 
 

Tatsächlich soll es jedoch schon vorgekommen sein, dass Kits demontiert wur-
den. Dann nämlich, wenn ganz dringend eine der Komponenten benötigt wur-

den. 
 

Im Übrigen muss die Bildung von Kits natürlich nicht nur auf die Wartung be-

schränkt bleiben. Die gleiche Logik gilt für häufig auftretende Reparaturen oder 
Feld-Aktionen. 

https://no-stop.de/ersatzteil-disposition_1/?utm_source=pdf_ersatzteilverfuegbarkeit
https://no-stop.de/prognoseguete-von-ersatzteilen-steigern/?utm_source=pdf_ersatzteilverfuegbarkeit
https://no-stop.de/make-to-order-im-ersatzteillager/?utm_source=pdf_ersatzteilverfuegbarkeit
https://no-stop.de/make-to-order-im-ersatzteillager/?utm_source=pdf_ersatzteilverfuegbarkeit
https://no-stop.de/personaleinsatz-im-ersatzteillager/?utm_source=pdf_ersatzteilverfuegbarkeit
https://no-stop.de/wartungskits-runden-ersatzteil-portfolios-ab/?utm_source=pdf_ersatzteilverfuegbarkeit
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Bei allen Kits gilt aber auch: 

 
Fertigungsaufträge für Wartungskits erzeugen Bedarfe. Und diese treten in 

Konkurrenz mit ad-hoc-Bedarfen für Kundenaufträge. Jetzt lassen sich die Prio-
ritäten aber im Rahmen des Ersatzteilmanagements klären. Und zwar intern. 

 

 
 
Manuell verwaltete Sonder-Bestände vermeiden 

 
An dieser Stelle noch eine Erinnerung: 

 

oft soll als Ausweg aus dem aufgezeigten Dilemma der Bedarfskonkurrenz ein 
Sonderbestand herhalten. 

 
Für besonders oft betroffene Artikel legt "jemand" eine Liste an. Hierfür wird 

dann ein Sonderbestand aufgebaut. Allerdings verfolgt später kaum "jemand", 
ob regelmäßig nachbestellt wird. Und auch die Zahlenbasis wird in der Folge 

nicht mehr hinterfragt. So kommt es, dass sukzessive wieder Fehlteile auftau-
chen. Dafür liegen andere Sonderbestände wie Blei an Lager: Lagerleichen. 

Damit drohen Wertberichtigungen. Nach einer Weile vergessen die Disponen-
ten im Tagesgeschäft, dass es diese Liste überhaupt gibt. Schließlich ist sie im 

System nicht sauber abgebildet. 
 

Womit das Kernproblem angesprochen ist. Alles, was nicht im ERP-System er-
mittelt und in Stammdaten umgesetzt wird, altert nicht nur. Die Pflege wird ir-

gendwann vernachlässigt. Das liegt daran, dass "jemand" eben doch nicht in 

dieser Firma Verantwortung trägt. 
 

 
  

https://no-stop.de/ersatzteilmanagement-im-after-sales/?utm_source=pdf_ersatzteilverfuegbarkeit
https://no-stop.de/fehlteile_reduzieren/?utm_source=pdf_ersatzteilverfuegbarkeit
https://no-stop.de/ueberbestaende-lagerleichen-ladenhueter-bei-ersatzteilen/?utm_source=pdf_ersatzteilverfuegbarkeit
https://no-stop.de/wertberichtigung-ersatzteile/?utm_source=pdf_ersatzteilverfuegbarkeit
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Sie wollen Ihre After Sales Kunden durch eine hohe Ersatzteilverfügbarkeit 

binden? 
 

Dann kann die Trennung der Ersatzteil-Bedarfe von den Produktionsbedarfen 
ein Ansatz sein. 

 
Warum also nehmen Sie nun nicht einfach unverbindlich und kostenlos Kon-

takt zu mir auf? 
 

Denn als erfahrener Unternehmensberater für den Mittelstand kann ich Sie bei 
der Einführung von Planungsprozessen für Ersatzteile und der Bestands-Opti-

mierung unterstützen. 

 

 
 

Diplom-Ingenieur 

Andreas E. Noll 

Am Hang 12 

61476 Kronberg 

"Nutze Deine Zeit, sie kommt nie wieder"-

Ivan Blatter 

Andreas.Noll@no-stop.de  

+49 160 581 97 13  
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